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i Roch km pllsl-
i tilies Ergebniß.

ln den Conferenzen
erzielt.

Bezüglich Verhütung des
Buhnftrikes.

Briiiühiinge deS Präsidenten haben
jedoch den Grund für weitere Un-

terhandlungen gelegt. Aus-

sicht vorhanden, daß die Bahnlei-
ter das Prinzip des Achtstiinden-
Tages zugestehen werden.

Zwei Erklärungen vom Weißen
Hause. Hanpt-Evinite der

Bahn - Angestellten kommt von
New-Nork nach Washington.

Washington, 15. Aug.—Prä-
sident Wilson's Bemühungen, ei
Einverständnis; zwischen den Bahnlei-
tern und den Führern der Bahn-
Brüderschaften zn erzielen nd da
durch eine allgemeinen Bahnstrike,
der eine Katastrophe für das ganze
Land bedeuten würde, zu verhüten,
haben nach zweitägigen Conferenzen
noch zu keinem positiven Ergebniß ge
sührt, aber doch so viel wenigstens zu
Wege gebracht, daß der Grund für
weitere Unterhandlungen gelegt ist.

Tie Hoffnung, das; alle streitigen
Fragen einer Erledigung durch Arb!
tration iinterworse werden würde,
schwand zwar heute; aber die Situa-
tion ließ sich dadurch etwas aussichtS-
voller an, daß die Möglichkeit gege-
ben erscheint, daß die Bahnleiter daS
Prinzip deS Achtstundentages einräu-
men und das; die anderen Fragen
durch Unterhandlungen erledigt wer
den, deren Form jetzt noch nicht sest-
gesetzt ist.

Nachdem das Snb-Couiite der An-
gestellten heute Abend mit Präsident
Wilson eonserirt hatte, richtete eS ein
Ersuchen an die 010 Mitglieder deS
allgemeinen Eomite'S, nach Washing-

' ton zu kommen, um die Unterhand-
lungen zu erleichtern. Tie Mitglieder
dieses Eomite'S werden am Donner-
stag hier erwartet und dürften am
Freitag mit dem Präsidenten eine
Eonferenz haben.

- Ta-Z Comite der Bahnleiter wird
morgen mit Präsident Wilson eine
weitere Rücksprache nehmen.

Zwei heute vom Weißen Hans er-
l lassene Erklärungen sagten lediglich.
. daß die Unterhandlungen noch im

Gange seien, und daß über die Er
gebnisse derselben noch nichts gesagt

' werden könne.
Tie erste Erklärung, welche dcrSe-

kretär des Präsidenten, Hr. Tninul-
th, nach der Eonferenz zwischen dem
Präsidenten und den Bahnleitern der
Oeffentlichkeit übergab, folgt:

„Ter Präsident verbrachte heute
Morgen anderthalb Stunden in Un
terrednng mit de Vertreter der
Bahn - Gesellschaften. Nach der Con-
serenz erklärte er, daß es unmöglich
sei, jetzt schon etwas über die Ergeb-
nisse zu berichten. Alles, was er sa-

i gen könne, sei, daS, daß eine sehr os-
" sene und franke Besprechung über die
e Erzielung einer Praktischen Basis für
° eine Einigung im Gange sei."
i! Später am Tage, nachdem derPr-
ä sich mit den Repräsentanten

>' der Angestellten besprochen hatte, er-
ließ er solgende kurze Erklärung:

„ES ist keine Veränderung in der
Situation eingetreten. Es wird der
ernste Versuch gemacht, ein Cinver

- ständniß zn erzielen"
1 Als er klar ivnrde, daß eine Arbi-

tration des ganzen Problems nie-
uials die Zustimmung beider Seiten
finden würde, doch das; die Bahnlei-
ter vielleicht das Prinzip des Acht-
stundentages zugeben und die ande-
ren Fragen durch andere Unterhand-
lungen zu erledigen bereit sei wür-
den, lenkte der Präsident sein Hanpt-
angeninerk daraus, von beiden Sei-
ten Vorschläge darüber zu erhalten,
wie solche Verhandlungen geführt
werde könnten.

Tirekte Conferenzen und eine Un>
„

tersnchnng durch eine Spezial - Com-
mission wurden angeregt, und der
Präsident erklärte sich bereit, selbst
eine derartige Commission zn erneu-!
neu.

!.' Es verlautet, daß die Vertreter der

>D, Md , Mitttiioch, den 1. Aug, 19 tk.

Bochum - Amte sl'Milh.
An Mrow - Klillilichy - Abschnitt.

Russell auch bei Brody geworfen.

Die Briten nehmen Giiilien bei PoziereS.

Franzose - Angriffe nahe Maurepas fruchtlos.

Aericht des deutschen p-eueraljlavs.
Berlin, bin London, 15,. August. Auf der Ostfront holten die

Truppen des Generals Graf Bothmrr seht die russischen Hrerschiinren
vollkoinnieii ii Schoch. Mehrere wnchtige russische Vorstöße in der Zbv-
rvw-.stvninchh Gegend Ivnrde völlig zurückgeschlagen.

Ans der Westfront sind zwei Angriffe der Franzosen i der Gegend

zwischen Monrepiis und Hem klüglich sehlgeschlogen.
IiSoiniiie-Bczirk ist es den Briten noch blutige Kämpfen gelun-

gen, in der Rohe von Pvzieres die Schützengräben wieder zn gewinnen,
die ihnen am Tage vorher von den Deutschen abgenommen worden
Ware.

I> Uebrigen sind alle britische Angriffe abgewiesen worden, wobei
die Angreifer schwere Verluste erlitten.

Diese Angaben sind dein amtlichen Bericht entnommen, der heute
Nachmittag von der deutschen obersten Heeresleitung ausgegeben wurde.
Nachstehend der volle Wortlaut der Mittheilung:

Oestlicher >st r i e g s s ch n n p I n tz.
„Front des F-eldiuarschalls von Hindcnbnrg Alle russischen An-

griffe gegen unsere Stellungen in der Gegend von Lnh und Grnbrrkn,
südlich von Brod, sind an unserem Widerstande gescheitert.

Front des Erzherzogs Karl Franz Joseph Die Armee unter dem
Kommando des Generals Graf Bvthnier hat starke russische Angriffe
zurückgeschlagen. Diese Vorstöße wurde z wiederholten Malen in dem
Zbvrvw- Kviiiuchy Abschnitt, ans der Landstraße von Brzezun und Pn-
tttvrh ach Kvzown, und westlich von Mvnasterzvskn unternommen und
kosteten die Russen sehr schwere Opfer.

W e st l i ch r r >st r i e g S sch a n p I a t>.
Gestern Nachmittag wiederholten die Briten ihre Angriffe von der

Ovillers-Bazentiu lr Petit-Linie ans und setzte dieselben bis tief in die
Nacht hinein fort. Es gelang den britische Truppen, wieder in dem-
selben Theile unserer Schützengräben der ersten Linie auf der Thiepval-
Poziercs Front festen Fuß zn fassen, aus welchem sie gestern Morgen
hiiiansgetribr wurden waren.

Im Uebrigen sind alle die zahlreichen Vorstöße der Briten, welche
einander in kurzen Zwischenräume folgte, völlig iedergebrochen. Der
Feind erlitt sehr beträchtliche Verluste.

Tie Franzosen schritten zweimal znni Angriff in dem Bezirk zwischen
Manrrpns und Hem, hatten aber keinerlei Erfolg.

In der Gegend zwischen dem Ancrr und der Summe sind die Artille-
rie-Gefechte noch nicht beendet.

Auf dem Rest der Front gab es keine Ereignisse von ncnnenswer-
thcr Bedentnng, abgesehen von ziemlich lrblwstcn .Eiimpfen südöstlich von
ArmenticrcS, an gewissen Punkten in Artois und auf dem rechten Ufer
der Maas, auf der Verdnn-Frvnt.

Balkan - K r i r g o s ch a n p l a tz.
Auf der Balkan-Front haben südlich vom See Dvirnn (nordwestlich

von Saloniki) seindliche Truppen, dir sich ans ungefähr einem Bataillon
zusammensetzten, bulgarische Vorposten angegriffen. Ter Vorstoß wurde
zurückgewiesen."

Angestellten keine Vorschläge über
diesen Punkt machten.

AdiiiinistrationS - Beamte weiger-
ten sich heute Abend, eine Prophe-
zeiung über den schliesstichen Aus-
gang der Unterhandlung zu machen,
und cs hieß, daß der Präsident selbst
durchaus ungewiß sei, ob ein Strike
verhütet werden tonne.

Die Eonferenzen im Weißen Hau-
se werden morgen fortgeseht werden;
aber es wurde allgemein geglaubt,
daß eine Krisis nicht vor Donnerstag
erreicht werden dürste. Inzwischen
werden die Bahnleiter und die Ange-
stellten sich mit den Interessen, die sie
vertreten, in Verbindung sehen.

Die Entscheidung, die Mitglieder
deS Haupt Comites der Bahnange-
stellten nach Washington komme zu
lassen, wurde getroffen, weil der Un
ter-Auvschuß nicht die Macht bat.
wichtige Entscheidungen zu treffen,
ohne die Fragen dem allgemeine
Eomite in New Nork zu unterbrei-
ten.

Oe st er r eichi sch e F l ieg er s e
Heu de n I tali e ern z u.

(DnNwoS nach CechvNle.)

Berlin, 15. August. Oesler-
reichische Flieger sehen ihre Angriffe
ans italienische Stellungen am Iso
zo und im benachbarten Gebiete mit
Erfolg fort. Ein heute erlassener Be-
richt der österreichischen Admiralität
sagt:

„Oesterreichisch - ungarische Mari
ne-Aeroplane haben in der Nacht deS
12. August in sehr ersolgreickier kreise

feindliche Batterie' an der Mün
düng des Isonzo, die Aeroplan-Sta

1 tion bei Borgo und Flugzeug Werke
!in der Nähe von Monsaleone mit
! Bomben belegt.

Unsere Aeroplane lehrten, trohdem

sie einem heftigen Feuer ausgesetzt
wurden, unversehrt zurück."

Ein anderer Bericht der österreichi-
schen Admiralität lautet:

„In der Nacht deS 12. August wur-
den die Lustschiff - Schuppen in Com-
poloto, in der Nähe von Venedig,
von österreichischen Marine - Flug-
zeugen völlig zerstört. In einem der
Schuppen erplodirte ein Luftschiff,
eine Flainmensänle 500 Meter hoch
sendend. Ein anderes Flugzeug wur-
de ebenfalls zerstört.

Gleichzeitig bombardirte ein ande
reS unserer Fluggeschwader mit gn
teni Erfolge einen Aeroplan - Schup
Pen in Borgo, sowie dortige militäri-
sche Etablissements; ferner Batterien
an der Mündung des Isonzo und die
Adria Werke nabe Monsaleone.

Tie Aeroplan - Schuppen wurden
mehrere Male direkt getroffen, und
eine Anzahl von Bränden brach aus.

Ei drittes Fluggeschwader erzielte
mehrere Volltreffer aus Batterie' an
der Mündung des Isonzo und
auf militärische Werke in PieriS und
San Eanziauv. Alle die Aeroplane
kehrten unversehrt zurück, obwohl sie
heftig beschossen wurden."

Tie Situation unverän-

dert. sagt London.

Lon d o ii, 15. August. Ter
heute Abend zu später Stunde vom
britische .striegsbnrean veröffent-
lichte offizielle Bericht des britischen
.striegsbureaiiS sagt Folgendes:

„An verschiedenen Pnnlten der
britischen Front gab es die üblichen
Artillerie Tuelle.

Die allgemeine Situation ist un
verändert, nd es haben sich keine
wichtigen Zwischenfalle ereignet."
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dem Karst-Plnteun und östlich von
Görtz weitere Erfolge ersinne.

Ties wird in dein ossizieUen Be-
richt gemeldet, der deute Nnchniitiag
vom italienischen Generalslab wurde
und folgendermaßen lautet:

„Auf dem Karst-Plateau haben die
tapfere Truppen des 11. Annee-
cvrpv mehrere Gegenangriffe dev
Feindes wäbrend der Nacht des It.
August zurückgeschlagen und sie ha-
ben die feindlichen Linien westlich
ban St. Grada und dem Monte Pe
cinka angegriffen. Mehrere Theile
der feindlichen Schützengraben nur-
den genommen und wir inachten I ll!>
befangene, darunter 11l Offiziere.

Ans den Höhenzügen östlich pan
Garz haben wir nach blutigen Käm-
pfen weitere seindliche Veifchanzun-
gen genommen. Wir machten 22' Ge-
fangenc. unter ihnen fünf Offiziere.

Nus dem Nest der Front unterhielt
der Feind seine übliche Kanonade ge-
gen unsere Positionen am Monte
Piana, im Trienza-Thalc am Flusse
Forame. bei Fclizzon. bei Boite, am
Monte Coloinbara, auf dem Asiago-
Plateau. am Monte Cinwnc und an,

Monte Selnggio, in der N'ähe des
Nstieo, im Posina Becken und am
Pafjibio.

Ter Feind hatte jedoch nirgends
irgend welchen Erfolg.

Feindliche Flieger haben Bomben
auf Monsaleone, Nonei, St. Canziano
und PieriS herabgeivorse. Es lvarcn
leine Perlusle zu perzeichnen und es
wurde kein Materialschaden angerich-
tet."

Fall pon To 1 uiiiio be porst e-
hend?

Par i s, t5. August. Italieni.
sche Truppen sind einer Depesche aus
Turin an die Zeitung „La widerte"
zufolge in die Vorstädte non Tvlmino
eiiigedrnngen. Tie Oesterreicher, so
fügt die Tepesche hinzu, räumen die
Stadt, welche svrtwälirend unter
Feuer gehalten wird.
B o r st ä d t e von T olini o in

Fla, in e u.
G eii f. 15. August. Nach einer

beule aus Buchs eingetrofsenen Mel
düng stehe die südlichen und westli-
chen Borstädte von Tolniinv inFlain-
men, und der Fall der Stadt wird
jeden Augenblick erwartet.

F ha lieni s ch c V o rhut ange b-
lich nahe Triest.

Genf, via Paris, 15. August.
Tie italienische Porhnt, die südöstlich
von Görz vorrückt, ist angeblich bis
aus 11l Meilen von Triest angelangt.

Tiefe Meldung bringt eine Tepe-
sche aus Buchs, Schweiz, welche sagt.
das; der grösste Theil der österreichi-
scheu Flotte von Triest nach einem
unbetannten Bestimmungsorte abge-
fahren ist,
Ter französische N a ch m i t-

t a g k b e r i ch t.
Paris, 15,. August. Fm Ver-

dun - Raum am linken User der
Maas habe gestern Nacht französi-
sche Truppen, wie der beutige amt-
liche Bericht des französischen Kriegs-
Büreaus meldet, deutsche Schützen,
grüben an einer 000 Meter breiten
und 100 Meter tiefen Front nördlich
von Ehapel Sainte Fine, an der.streu-
zuug der Fleurn- und Vaur - Land-
straße. genommen.

An der Somme - Front war die
französische Artillerie sehr tbätig bei
Bellov, Ejtrees und Lihon^.

Fm klebrigen verlief die lebte Nacht
verbaltiiisjinäsng ruhig.

Ter volle Wortlaut des Berich-
teS ist:

„Auf der Somine Front hat unsere
Artillerie an verschiedenen Pnntten
nördlich vom Flusse und in den ta-
genden südlich von Belloi, „nd

Eslrees und nördlich von Libons
große Aktivität an den Tag gelegt.

Südlich von Bella, wurde eine
deutsche ErtunduiigS - Abtheilung
durch unser Gewehrseuer zersprengt.

Nördlich von der Aisue ist eine
feindliche Abtheilung „ach einem leb
hasten Bombardement in einen klei-
nen Winkel unserer Linien nordwest-
lich von Beaulne eingedrungen. Sie

! wurde jedoch gleich daraus durch ei-
nen Gegenangriff unserer Streilkräs-
te wieder hinauSgetrieben.
Aus dem rechten Maasuser. aus der

Verdun Front haben unsere Grena-
diere nördlich von der siapelw St.
Fine einen kleineren Angriff mit gro-
ßer Bravour durchgeführt. Wir nah-
men dadurch Theile deutscher Schüt-
zengräben auf einer Front von 8M
Nords und in einer Tiefe von unge-
fähr IM Nords. F

Ter Feind versuchte, diese Gräben
durch einen Gegenangriff wieder zu-
erobern, der jedoch durch unser
Sperrseuer zui Stillstand gebrackst
wurde.

Mlökihli
Von den Russen ge-

nommen.

Nach offizieller Meldung
aus Petersburg.

Vermkhta und Ardjeliuf am Flusse

Pruth von den Russen wieder be-

seht. Die Russen sehen den

Uebergang über die Flusse Zlota
Lipa und Bystriha - Solotvina

fort. WaS Rom zu berichten

weiß.
Petersburg, via London, 15.

August. Die Russen haben labla-
niha genommen, womit ihnen der
Weg durch die .Karpathen in die un-
garische Ebene erleichtert ist. Sie ha-
ben angeblich nahezu 1500 Gefan-
gene gemacht.

Dies wird in dem heute Abend er
lassenen offiziellen Bericht des russi
scheu Generalslabes gemeldet. Nach
stehend der Wortlaut der Mitthei-
lung:

„Unsere Truppen sehen ihren Vor-

marsch über den Fluß Zlota Lipa
unter dem Feuer deS Feindes, das
den Bau von Brücke erschwert, fort.

Ein heftiges Artillerie- und Ma-
schinengewehrfeuer wird gegen un-
sere Werke gerichtet. In dieser Ge-
gend haben war sieben Offiziere und
112 Mann gefangen genommen und

- drei Maschinengewehre erbeutet.
In derKarpathen-Gegend hat der

Feind an der Mündung des Pruth
unter unserem Druck die Stadt Ja-
bloniha, liO Meilen südlich von Ko-
loinea, geräumt. Südlich von die-
sem Puiitte haben wir Vermkhta und
Ardjedliuf am Flusse Pruth zurück
erobert. Wir macksten in dieser Ge-
gend !!2 Offiziere und 1000 Mann
zu Gefangenen. Unsere Ossensive
schreitet fort."
WaS Petersburg zu melde u

h a t.
Petersburg, via London, 15.

August. Ter Vormarsch der Nüs-sen in Galizien hält dem heute Nach-
mittag erlassenen ossizieUen Bericht
des russischen GcneralstabL zufolge
an. Tie Mittheilung lautet:

„Am Abend des 11. August erschien
ein deutscher Albatros; über der Stadt
Nesvij. Hauptniann Krnten, welcher
am Samstag bei NeSvij einen feind-
lichen Aeroplan zur Erde brachte,
stieg mit seiner Maschine, welckie mit
einem Maschinengewehr bewaffnet
war, auf und griff den feindlichen
Aeroplan an. Er zwang ihn in der
Nähe von NeSvij znni Abstieg. Ter
Lenker wurde verwundet und der Be-
obachter gefangen genommen.

Unser Vormarsch in westlicher Rich-
tung in der Gegend der oberen
Stripa dauert fort. An den Flüssen
Zlota Lipa und Bnstriha-Solotvina
dringen unsere Truppen auf das
westliche Ufer vor.

An der Ostsee unternahmen unsere
Flieger - Lieutenants TetericbS und
Prokoseiev am Montag Morgen ei-
nen kühnen Angriff auf daS feindliche
Aerodroin in der Nähe des SceS
Angern in Kurland. Trohdein sie von
Anti Flugzeng-Geschühen beschossen
wurden und trohdein sieben deutsche
Maschine einen Gegenangriff mach-
te. gelang es unseren Fliegern, nicht
nur in erfolgreicher Weise Bomben
aus die feindlichen Schuppen hcrabzu-
weisen, sondern auch sich in einem
einslündigen stampfe mit der Ueber-
macht zu messen. Unsere Maschinen

! wurden von vielen Kugeln getroffen,

doch glücklicherweise nicht an gefährli-

chen Stellen.
Als das Resultat deS Kampfes

wurde eine der seindliche Maschinen
gelrossen nd sie überschlug sich in der
Lust, in Rauch gehüllt zur Erde sal
lend. Zwei andere der seindliche
Flugzeuge, die beschädigt wurden,
stiegen ans der See ab.

Unsere Hndro-Aeroplane kehrten
sicher z ihrer Basis zurück.

Kai.tasiis Front Unsere Offen-
sive in der Gegend von Sakkiz, Per
sie, resullirte in der Einnahme ei-
ner starken türkischen Position in der
Nachbarschast dieser Stadt.

Ter Feind zielst sich, von unserer
Kavallerie verfolgt, in Hast nach dem
Süden zurück."
Ter italienisch e Bcri ch t.
Nom. via London, 15. Anglist.—

Tie Italiener haben angeblich auf


